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Das Register der im Jahre 1953 beschriebenen Pilze erhalten Sie als Separata mit der
Januarnummer 1954, so daß es ohne weiteres mit dem Jahrgang 1953 eingebunden werden kann.

AUSSTELLUNG
Die Schweizerische Landesbibliothek in Bern (Hallwylstraße 15) zeigt vom 15.-30. Dezember 1953

ORIGINAL-PILZTAFELN
von Kunstmaler

HANS WALTY
Eröffnung durch Herrn Prof. Dr. W. Rytz. Mittwoch, den 16. Dezember, 20 Uhr.

Führungen: Sonntag, den 20.Dezember, 10.30 Uhr; Mittwoch, den 23. und 30.Dezember, jeweils
20 Uhr. Eintritt frei
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PILZTAFELN
von Kunstmaler Hans Walty, Lenzburg

Emanuel Johann Anton, genannt Hans Walty, geboren 30. September 1868 in Gravellona (Pie-
mont), studierte an der Kunstakademie in Dresden, dann Praxis in Leipzig, 1918 Heimkehr nach
Lenzburg und seit 1921 Lehrer für Zeichnen an der Bezirksschule bis 1932. Gestorben 21. Januar
1948. Porträt in Schweiz. Zeitschrift f. Pilzkunde, Bd. 21, 1943, H. 10, S. 146.

Die Pilztafeln, in Aquarell hergestellt, dürften sowohl nach künstlerischen wie wissenschaftlichen

Anforderungen zum Besten gehören, das überhaupt existiert. Die beigegebenen Diagnosen
entspringen teils eigenen Beobachtungen, teils einer Kompilation der von ihm benutzten Literatur.

Das Werk besteht aus:
1. Einem handgeschriebenen Textbuch;
Pilztafeln :

2. 303 Blatt mit 393 Arten, Format 34 X 25 cm;
3. 77 Blatt, Format 25 X17 cm.

Die gemalten Tafeln stellen gewissermaßen einen Ersatz für Exemplare aus der Natur dar (wie
ein Herbarium), allerdings ohne die Möglichkeit weiterer Uberprüfung. Sie wären äußerst geeignet
zur Veröffentlichung in einem großangelegten Werk, wie auch zur Konsultation für entsprechende
wissenschaftliche Studien. Als sehr subtile Originalmalereien können sie wegen der Gefahr der
Beschmutzung oder Beschädigung nicht der bloßen Pilzliebhaberei ausgeliefert werden.

Wir aber hoffen, daß die prachtvollen naturwahren Bilder einer recht großen Zahl von
Pilzfreunden eine freudige Anregung für zukünftige Streifzüge durch unsere heimatlichen Wälder
werden. W. E.

VE REIN S MITTEILUNGEN

Baar

Winterprogramm. Es wird ein Systematikkurs
durchgeführt nach der neuen Literatur von Dr.
Moser; wir bitten unsere Mitglieder, folgende
Montage zu reservieren :

7. und 21.Dezember 1953, 10. und 25. Januar
1954, 8. und 22. Februar, 8. und 22.März, 5. und
26. April und 10. und 24. Mai 1954.

Die Generalversammlung wird Samstag, den
23. Januar, im Saale des Restaurant «Hans
Waldmann» um 7.45 Uhr stattfinden.

Für rege Teilnahme an den Veranstaltungen
dankt der Vorstand.

Basel

Auf vielseitigen Wunsch wird die Versammlung
am 21. Dezember 1953 wegen der nahen Festtage

nicht abgehalten. Es würde mich aber
freuen, alle Mitglieder an der Generalversammlung,

Samstag, den 16. Januar 1954, begrüßen
zu dürfen. Wünsche allen recht frohe Festtage
und ein glückliches und segensreiches neues
Pilzjahr 1954. Fr. Barth, Präsident

Bern

Vereinsversammlung: 21.Dezember. Beschlußfassung

betreffs Beteiligung an der «Hospes».
Jahresrückblick.

Burgdorf
Lotto: Samstag und Sonntag, den 10. und 11.
Januar 1954, im Restaurant zur «Hofstatt» in
Burgdorf, je ab 15 Uhr. Wir appellieren an
sämtliche Mitglieder und hoffen auf eine rege
Mithilfe.

Hauptversammlung : Samstag, den 23. Januar
1954, im Restaurant «Casino» in Burgdorf.

Der Vorstand dankt allen jenen, die im
verflossenen Jahre zum Nutzen unseres Vereins
mitgewirkt haben und wünscht allen Pilzfreunden

ein gutes und erfolgreiches neues Jahr.
Der Vorstand

Dietikoh
Winter-Exkursion: Sonntag, den 20.Dezember
Egelsee-Risi, Abmarsch 8 Uhr bei der oberen
Reppischbrücke. Leitung : H. Liechti.

Glarus

Anunserer außerordentlichen Generalversammlung

vom 7. November sind unsere
Vereinsstatuten festgelegt worden, so daß wir nun an
der nächstjährigen Delegiertenversammlung
auch offiziell in den Verband Schweiz. Vereine
für Pilzkunde aufgenommen werden können.
Unser reges Gründungs- und Vereinsjahr geht
dem Ende entgegen, und wir alle dürfen auf
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eine ersprießliche Zusammenarbeit zurückblik-
ken. Wir wählten an dieser Zusammenkunft
noch einige Mitglieder in unseren Vorstand und
Kommissionen: Vizepräsident: Herr Ernst
Grimm, Glarus; Bibliothekarin: Frau Elsy
Lüthy, Ennenda; Obmann der Technischen
Kommission und Pilzbestimmer : Herr Edm.
Lüthy, Ennenda sowie Herrn Paul Schupbach,
Ennenda, als Pilzbestimmer.

Herzogenbu chsee

Lottomatch. Am 26. / 27. Dezember findet im
Hotel «Bahnhof» unser großer Lottomatch statt.
Wir bitten unsere Mitglieder um ihre Mitarbeit
und Unterstützung bei diesem Anlaß. Persönliche

Einladung mit Wintertätigkeitsprogramm
erfolgt demnächst.

Horgen
Im Laufe dieses Winters werden folgende zwei
Kurse durchgeführt :

1. Gattungsbeschreibungen nach dem Buch von
Prof.Moser am 7. und 21.Dezember 1953, 11.
und 25. Januar und 8. Februar 1954.
2. Mikroskopkurs am 14.Dezember 1953,4. und
18. Januar und 1. und 15. Februar 1954.

Nächste Monatsversammlung : Samstag, den
28.Dezember, 20 Uhr, im Restaurant
«Schützenhaus».

Eichloch-Hüttenhock: Samstag, den 9. Januar
1954, ab 20 Uhr.

Voranzeige: Generalversammlung am 2O.Fe¬
bruar 1954.

Der Vorstand wünscht allen Pilzfreunden
frohe Festtage und «Es guets Neus».

Lotzwil
Unsere Jahresversammlung findet am 19.
Dezember statt. Ort wird noch mitgeteilt. Jeder
Pilzfreund mache es sich zur Pflicht, daran
teilzunehmen. Wir wünschen allen Mitgliedern und
deren Angehörigen fröhliche Festtage.

Der Vorstand
Melchnau

Die Hauptversammlung findet Samstag, den 19.
Dezember, 20 Uhr, im Gasthof «Bahnhof» in
Melchnau statt.

Zahlreiches Erscheinen erwartet
Der Vorstand

Ölten
Die Generalversammlung findet Samstag, den
6.Februar 1954, 20 Uhr, im Hotel «Löwen»,
Ölten, statt. Anträge sind bis Ende Dezember
an den Vorstand zu richten.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und
ihren Angehörigen frohe Festtage und fürs neue
Jähr recht viele Glückspilze.

Rüschlikon
Die Generalversammlung findet Ende Januar,
evtl. anfangs Februar statt. Näheres in der
Januarzeitschrift. Anregungen und Anträge sind
bis 15. Januar 1954 schriftlich oder mündlich
dem Präsidenten mitzuteilen.

Über das Winter- und Frühjahrsprogramm
werden Sie an der Generalversammlung orientiert.

Für die langen Winterabende steht Ihnen
eine sehr schöne Vereinsbibliothek für
volkstümlichen und wissenschaftlichen Pilzsport
kostenlos zur Verfügung. Ausgabe bei unserem
Bibliothekar, Herrn Oskar Müller, Gotthardstraße

23, Thalwil.
Wir stehen am Ende der diesjährigen Pilzsaison;

deshalb möchte ich nicht versäumen, dem
Vorstand für das schöne Zusammenarbeiten
sowie allen Mitgliedern, die dem Wohle des Vereins

gedient haben, meinen herzlichsten Dank
auszusprechen.

Ich wünsche allen Mitgliedern und deren
lieben Familien alles Gute zum Weihnachtsfest
sowie ein glückliches 1954.

E. Liniger, Präsident

Winterthur

Nachdem wir unsere regelmäßigen
Bestimmungsabende abgeschlossen haben, machen
wir unsere Mitglieder auf unser Winterprogramm

aufmerksam.
Montag, 14. Dezember, Zusammenkunft im

Restaurant «Reh»,
Montag, 11. Januar 1954, Zusammenkunft im

Restaurant « Steinfels ».

Montag, 25. Januar, Zusammenkunft im
Restaurant «Reh».

Montag, 15.Februar, Zusammenkunft im
Restaurant « Steinfels».

Samstag, 27. Februar, Generalversammlung
im Vereinslokal.

NB. Wir bitten um Bekanntgabe allfälliger
Adreßänderungen an den Präsidenten, Anton
Reiser, Grüzenstraße 8. Für die bevorstehenden
Festtage entbieten wir unseren Mitgliedern
unsere besten Glückwünsche und ein pilzreiches
1954.

Wolhnsen

Winterprogramm 1953/54

Sonntag, den 13.Dezember 1953, 20.15 Uhr, in
der «Landbrücke», Schüpfheim, Ubersicht über
die Systematik der Pilze (Buholzer, Schüpfheim),

Pilzvergiftungen (Aregger, Flühli).
Sonntag, den 17. Januar 1954, 20.15 Uhr, im

«Kreuz», Wolhusen, Wunderwelt Pilze.
Lichtbildervortrag von E. J. Imbach, Luzern.



A. Z.
Bern 18

Sonntag, den 14.Februar 1954, 20.15 Uhr, in
der «Landbrücke», Schüpfheim, Von den Röhr-
lingen, mit Lichtbildern (Buholzer, Schüpfheim).

Wie gestalten wir die Pilzbestimmungsabende

im Sommer 1954 (Diskussion).
Sonntag, den 14.März 1954, 14.30 Uhr, im

«Kreuz», Wolhusen, Generalversammlung.
Sonntag, den 18. April 1954, 20.15 Uhr, in

der «Landbrücke», Schüpfheim, Über die
Verwendung der Pilze (G. Hebeisen, Schüpfheim).
Organisation und Gestaltung einer Pilzausstellung.

Diskussion.

Zug
Generalversammlung: Samstag, den 23. Januar
1954, 20 Uhr, im Hotel «Löwen» in Zug.
Traktanden: Die statutarischen. Anträge, welche

eine Statutenrevision benötigen, sind bis
spätestens 4. Januar an unseren Präsidenten, Jos.
Nußbaumer, Baarerstraße 112, Zug, einzureichen.

Nach der Generalversammlung gemütliche
Unterhaltung.

Zürich
11. Januar 1954: Monatsversammlung im
Vereinslokal, Restaurant «Sihlpost», Lagerstr. 25,
Zürich 4. Anschließend Lichtbildervortrag:
Mikroskopische Kostbarkeiten aus der Zürcher
Umgebung. Referent: F.Hummel.

13. Februar 1954: Generalversammlung im
Vereinslokal, Restaurant « Sihlpost». Beginn 20

Uhr. Reserviert diesen Samstagabend. Näheres
später durch persönliche Einladung.

Es lohnt sich für jeden Pilzfreund

die Schweizerische Zeitschrift für Pilzkunde sorgfältig aufzubewahren

Wir liefern Ihnen hierzu hübsche, passende

LEINEN-EINBANDDECKEN
zum Preise von nur Fr. 1.20

Das Einbinden inklusive Einbanddecke kostet Fr. 4.20

Sie erhalten dadurch ein gefälliges Nachschlagewerk, das Ihnen Freude bereitet

Bestellungen sind zu richten an den Verlag der Zeitschrift für Pilzkunde

Benteli AG Buchdruckerei • Bern-Bümpliz
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